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ALLGEMEINE INFORMATIONEN NICARAGUA 
 

Einreisebestimmungen: Deutsche Staatsangehörige benötigen zur Einreise mit Reisepass für einen Aufenthalt unter drei Monaten 
kein Visum. Der deutsche Kinderausweis muss mit einem Lichtbild versehen sein. Die Einreisedokumente 
müssen bei Einreise mindestens noch 6 Monate gültig sein. Bei der Einreise wird der Erwerb einer 
Touristenkarte verlangt (zwischen 5,- und 7,- USD pro Person). Bei der Ausreise vom Internationalen 
Flughafen Managua ist eine Gebühr von 32,00 US-Dollar zu zahlen.  

 
Devisen: Öffentliches Zahlungsmittel in Nicaragua ist der Córdoba. (1 US$ = 18,03 Córdoba). Man kann das Geld 

am Flughafen oder in Banken und Wechselstuben in den Städten wechseln. Die gängigen Kreditkarten 
wie, American Express, Eurocard, Master Card, Diners Club und Visa werden nur teilweise akzeptiert. 
Reiseschecks werden empfohlen und sollten in US-Dollar ausgestellt sein. Dollar in bar werden akzeptiert, 
Euros werden nicht akzeptiert.  

 
Gesundheit: Für Reisende aus Deutschland sind keine Pflichtimpfungen vorgeschrieben. Das Auswärtige Amt empfiehlt 

jedoch für Reisen nach Nicaragua einen Impfschutz gegen Hepatitis A, Tetanus, Polio und Diphtherie. Bei  
Langzeitaufenthalten sind auch Impfungen gegen Typhus, Hepatitis B, ggf. Tollwut sinnvoll. In den 
ländlichen Gebieten Nicaraguas, bei Reisen an die Atlantikküste und in Sumpfgebiete gibt es ein mittleres 
Malariarisiko. Auch sind durch Mücken übertragene Dengue Virusinfektionen in ganz Nicaragua (auch in 
der Hauptstadt) relativ häufig. Deshalb ist es empfehlenswert sich gegen Moskitos mit 
Moskitonetzen/langärmeliger Kleidung und Mückenabwehrmittel zu schützen. Es wird zur Vorsicht bei 
Trinkwasser, Eis und frischem Gemüse geraten. Bitte holen Sie zu Impfvorschriften und –empfehlungen, 
sowie der Malariaprophylaxe die aktuellen Informationen des örtlichen Gesundheitsamtes ein.   

 
Geographie: Die Republik Nicaragua grenzt im Norden an Honduras und El Salvador, im Süden an Costa Rica, im 

Westen an den Pazifik und im Osten an den Atlantik. Das Land ist 130.700 km² groß. An der Nordgrenze 
erstreckt sich die Cordillera Isabella, der 148 km lange und bis zu 55 km breite Lago de Nicaragua liegt im 
Südwesten. Der Lago de Managua schließt sich im Norden an; mehrere Vulkane, darunter der berühmte 
Momotombo, erheben sich nordwestlich des Sees. Die größten Flüsse des Landes sind der Río San Juan, 
dessen Unterlauf teilweise die Grenze zu Costa Rica bildet, und der Río Coco, der im Norden den größten 
Teil der Grenze zu Honduras bildet. Die karibischen Islas del Maíz sind beliebte Urlaubsziele. 

 
Bevölkerung: Nicaragua hat circa 5,5 Millionen Einwohner, von denen ca. 1,5 Mio. in der Hauptstadt Managua leben. 

Etwa 85 % der Bevölkerung sind Weiße, 10 % Mestizen und 5 % Indios. Neben Spanisch und Kreolisch 
werden hier auch noch verschiedenen Indiosprachen (Miskito, Sumu, Rama, Garifona) gesprochen.  

 
Zeitzonen: Nicaragua hat nur eine Zeitzone und liegt 7 Stunden hinter der Mitteleuropäischen Zeit. Während unserer 

Sommerzeit beträgt der Zeitunterschied 8 Stunden. 
 
Klima: Nicaragua hat ein tropisch-feuchtes Klima und eine Durchschnittstemperatur von 27 Grad Celsius während 

des ganzen Jahres. Nachts wird es hingegen meistens frisch. Man unterscheidet zudem zwischen Regen- 
und Trockenzeit. Die Regenzeit geht von Mai - Dezember, allerdings scheint, trotz der teils heftigen 
Regenschauer, oft die Sonne. Die Luftfeuchtigkeit beträgt zwischen 60 und 100 %, es gibt gelegentlich 
tropische Stürme.  

 
Stromspannung: Die Stromspannung beträgt in ganz Nicaragua 110 Volt.  
 
Öffnungszeiten:  Im Allgemeinen sind die Geschäfte von Montag bis Samstag zwischen 9 und 18 Uhr geöffnet. Die Banken 

sind von Mo. – Fr. von 08.30 - 17.00 Uhr und Sa. von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet. Manche Geschäfte sind 
auch sonntags geöffnet.  

 
Post, Telefon und Fax: In den meisten größeren Städten gibt es ein ENITEL-Kommunikations- und Postamt. Luftpost nach Europa  

ist zwischen vier Tagen und zwei Wochen unterwegs. Öffnungszeiten der Postämter: Mo. - Sa. 09.00 -
17.30 Uhr. Telegramme kann man in Managua aufgeben. Von öffentlichen Telefonen kann man mit 
Telefonkarten von ENITEL, die an Kiosken, Tankstellen oder kleinen Gemischtwarenläden zu kaufen sind, 
gut nach Europa telefonieren. Telefonate aus dem Hotel sind in der Regel sehr teuer. Die Vorwahl von 
Nicaragua nach Deutschland ist 0049, in die Schweiz 0041 und nach Österreich 0043. 

 
Essen & Trinken: Bohnen (frijoles), Reis (arroz), Mais, Palatanos Fritos, Enchiladas, Tacos, Gallo Pinto (ein Gemisch aus 

Bohnen und Reis) – das sind die Gerichte, die Sie in den Comedores (typische Restaurants) bekommen 
werden. In allen größeren Städten gibt es Restaurants, die internationale Küche anbieten, sehr beliebt ist 
mexikanisches Essen.  


